
Pressemitteilung
FlexiPDF NX und 2025: Neue Version der „PDF-Textverarbeitung“ kann
PDFs mit ChatGPT zusammenfassen und beherrscht Dokument-Tabs

Nürnberg, 16. Oktober 2024 – SoftMaker hat heute die neue Version 2025 des PDF-Editors FlexiPDF
veröffentlicht. In die neue Version zieht mit einer ChatGPT-basierten Dokumentzusammenfassung die KI
ein. Des Weiteren punktet das neue FlexiPDF mit Dokument-Tabs, neuen Sprachwerkzeugen,
Mehrseitendarstellung, einer neuen „Schnappschuss“-Funktion und einem neuen Vollbildmodus.

Kurz zusammengefasst:
Von SoftMakers PDF-Editor für Windows sind ab sofort die neuen Versionen FlexiPDF NX (Abo) und
FlexiPDF 2025 (Kaufversion) erhältlich.
PDF-Bearbeitung im Stil einer Textverarbeitung: absatz- und seitenübergreifendes Ändern von Text
und Formatierungen, Einfügen von Bildern und Zeichnungen, Seitenoperationen etc.
Zahlreiche neue Funktionen wie Tab-Ansicht für Dokumente, integriertes ChatGPT,
„Schnappschüsse“ in die Zwischenablage und vieles mehr
Wahlweise als Kauf-, Abo- oder kostenlose Testversion zum Ausprobieren verfügbar

Arbeiten wie in einer Textverarbeitung
Mit dem heute erschienenen FlexiPDF NX und 2025 veröffentlicht der Nürnberger Softwarehersteller die
neueste Version seiner „Textverarbeitung für PDF-Dateien“. FlexiPDF zeichnet sich durch eine moderne und
übersichtliche Benutzeroberfläche aus, mit der Anwender PDF-Dokumente wie mit einer Textverarbeitung
bearbeiten können. Das absatz- und seitenübergreifende Editieren von Text geht genauso leicht von der
Hand wie das Einfügen, Ersetzen und Verschieben von Grafiken und Zeichnungen. Vom Hinzufügen von
Seiten über das Ändern ihrer Reihenfolge bis hin zum Entfernen stehen auch sämtliche Seitenoperationen
zur Verfügung. Kommentare und sogar „Track Changes“ (Änderungsverfolgung) stellen FlexiPDF vor keine
Probleme.

In die Aboversion FlexiPDF NX sind vollautomatische Übersetzungen ganzer Seiten integriert. Hierzu nutzt
die Software die anerkannt beste Übersetzungssoftware DeepL. Übersetzungen sind in 30 Sprachen
möglich, und bei der Übersetzung wird das Original-Layout samt aller Formatierungen beibehalten.

So bleiben bei der Bearbeitung von PDF-Dateien mit FlexiPDF NX und 2025 keine Wünsche offen.

Was ist neu?
In die Aboversion FlexiPDF NX hält die künstliche Intelligenz Einzug: Mit Hilfe von ChatGPT kann FlexiPDF NX
selbst sehr große PDFs blitzschnell inhaltlich zusammenfassen und liefert damit auf Knopfdruck eine
Übersicht über die wichtigsten Aussagen des PDFs – ideal für gestresste Büroarbeiter.

Alle anderen Verbesserungen wurden sowohl in die Kauf- wie in die Aboversion integriert. So beherrscht
FlexiPDF jetzt das Öffnen von PDFs in Tabs – ähnlich wie bei SoftMaker Office und in Web-Browsern. Die
Darstellung von PDFs wurde weiter verbessert und kann jetzt auf Wunsch mehrere Seiten nebeneinander
anzeigen, um den Platz auf großen Monitoren besser auszunutzen. Im neuen dunklen Modus lässt sich nun
noch augenschonender arbeiten, da dieser Modus noch weiter abgedunkelt wurde.

Ungewöhnlich für einen PDF-Editor, aber ganz Stil des SoftMaker-Mottos „FlexiPDF ist eine Textverarbeitung



für PDFs“: FlexiPDF 2025 und NX besitzt sowohl eine automatische Silbentrennung als auch eine
Rechtschreibprüfung mit den neuesten Wörterbüchern von Hunspell.

Neben zahlreichen Detailverbesserungen rundet die neue „Schnappschuss“-Funktion die neue Version von
FlexiPDF ab: Anwender markieren mit der Maus einfach einen Bereich auf dem Bildschirm und können
diesen dann wahlweise als Grafikdatei speichern oder zur Weiterverwendung über die Zwischenablage in
andere Windows-Programme übertragen.

FlexiPDF unterstützt Windows 11, 10, 8 und 7. Darüber hinaus ist FlexiPDF kompatibel mit Windows Server
und Remote Desktop Services (RDS).

Wahlweise als Kauf- oder Aboversion erhältlich
SoftMaker nutzt das Erscheinen der neuen Version, um die Produktpalette übersichtlicher zu gestalten. Ab
sofort gibt es nur noch zwei Produktvarianten:

 FlexiPDF 2025 ist die einzige Kaufversion und kostet € 99,95. Es ist der Nachfolger von FlexiPDF
Professional 2022.

 FlexiPDF NX ist die einzige Aboversion und kostet € 39,90 pro Jahr. Es ist der Nachfolger von
FlexiPDF NX Universal.

Eine kostenlose Testversion lässt sich auf der SoftMaker-Website unter www.softmaker.de herunterladen
und ausprobieren.

Über SoftMaker
Seit seiner Gründung 1987 entwickelt SoftMaker Office-Software: Textverarbeitung (TextMaker),
Tabellenkalkulation (PlanMaker) und Präsentationsgrafik (SoftMaker Presentations). Das „Flaggschiff“
SoftMaker Office steht für Windows, Mac, Linux und Android zur Verfügung. Die herausragenden Merkmale
der Software von SoftMaker sind die Bedienerfreundlichkeit, enorm hohe Kompatibilität mit Microsoft
Office und Geschwindigkeit – dies, gepaart mit fairen Preisen, ist eine unschlagbare Kombination. Das
zweite Büroprogramm von SoftMaker ist FlexiPDF, ein PDF-Editor, der das Bearbeiten von PDF-Dateien so
einfach wie das Arbeiten mit einer Textverarbeitung macht. FlexiPDF bietet den vollen Funktionsumfang
einer High-End-PDF-Bearbeitungslösung, aber ohne den hohen Preis. Drittes Standbein von SoftMaker sind
hochwertige Computer-Schriften. Mit den beiden Produktlinien MegaFont und infiniType erhalten sowohl
Heimanwender als auch professionelle Designer, Druckereien und Verlage Schriftenbibliotheken in höchster
Qualität.

Weitere Informationen erhalten Sie über:
SoftMaker Software GmbH
Jordan Popov
Kronacher Straße 7
90427 Nürnberg
Telefon: 0911-936 386-35
presse@softmaker.de
www.softmaker.de
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